


Johannes 8, 31-36:

31 Da sprach nun Jesus zu den Juden, die an ihn glaubten:
„Wenn ihr bleiben werdet an meinem Wort, so seid ihr wahrhaftig meine Jünger 

32 und werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen.“

33 Da antworteten sie ihm: 
„Wir sind Abrahams Kinder und sind niemals jemandes Knecht gewesen. 
Wie sprichst du dann: Ihr sollt frei werden?“

34 Jesus antwortete ihnen und sprach: 
„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer Sünde tut, der ist der Sünde Knecht. 

35 Der Knecht bleibt nicht ewig im Haus; der Sohn bleibt ewig. 
36 Wenn euch nun der Sohn frei macht, so seid ihr wirklich frei.“



Philosophisches Lexikon zu „Freiheit“:

Freiheit ist jedes Nichtgebundensein, jedes Nichtbestimmtsein von außen,
sofern es mit einem gewissen Vermögen zu Selbstbestimmung von innen her 
verbunden ist.
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Jesus in Johannes 10,10:

Ich bin gekommen, damit sie das Leben und volles Genügen haben!
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